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Einleitung 
 

Mit dem vorliegenden Bericht legt das Bildungs- und Integrationszentrum Rechenschaft über 

seine Arbeit im Kita- und Schuljahr 2023/24 ab. Mein Dank gilt den zahlreichen Kooperations-

partnerinnen und -partnern des Bildungs- und Integrationszentrums Kreis Paderborn für die 

Zusammenarbeit in vielfältigen Projekten und in gemeinsamen Gremien! 

Die durch den Fachkräftemangel hervorgerufenen Herausforderungen beeinflussen zuneh-

men die Arbeit der Bildungs- und Integrationsregion Kreis Paderborn. Wir nehmen diese Her-

ausforderungen in den Fokus und setzen Projekte rund um die berufliche Orientierung und die 

Steigerung der Attraktivität der Dualen Ausbildung um. Dabei unterstützen wir auch junge 

Menschen mit Migrations- und Fluchterfahrung beim Ankommen auf dem deutschen Arbeits-

markt.  

Für eine lebenslange Bildung spielen immer neue Herausforderungen durch KI mit ihren Chan-

cen und Risiken eine wachsende Rolle. Hier steht das Bildungsbüro mit seinen Formaten rund 

um die Medienkompetenzbildung in Kooperation mit dem Heinz-Nixdorf-MuseumsForum.  

BNE – Bildung für nachhaltige Entwicklung – findet in unseren Angeboten Berücksichtigung. 

Beeinflusst wird die Arbeit des Bildungs- und Integrationszentrums weiterhin vom Zuwande-

rungsgeschehen aus der Ukraine sowie aus der Türkei, Syrien, Afghanistan, verschiedenen 

afrikanischen und weiteren Ländern. Durch teils dezentrale Angebote stehen wir sowohl Insti-

tutionen im Kreis Paderborn wie Menschen mit Migrationsgeschichte zur Seite. 

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnerinnen und -partnern packen wir diese Heraus-

forderung an! 

Dafür gilt allen, die dazu beigetragen haben und werden, ein herzliches DANKE!  
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Über das Bildungs- und Integrationszentrum 

 

Das Bildungs- und Integrationszentrum, kurz BIZ, ist als Amt 46 Teil der Kreisverwaltung Pa-

derborn. Das BIZ fußt auf  

• der staatlich-kommunalen Verantwortungsgemeinschaft zwischen dem Land NRW, 

vertreten durch die Bezirksregierung Detmold, den zehn kreisangehörigen Kommunen 

und dem Kreis Paderborn, 

• dem Teilhabe- und Integrationsgesetz NRW, 

• der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule/Beruf in 

NRW“. 

Das BIZ beinhaltet die vier Sachgebiete Bildungsbüro, Kommunales Integrationszentrum, 

Übergang Schule-Beruf und Kommunales Integrationsmanagement. 

 

Zu diesem Jahresbericht 

 

Der erste Teil des Jahresberichts stellt die Tätigkeit des BIZ vor. Dabei wird dargestellt, wie 

sich das Projektportfolio mit Rücksicht auf die aktuellen Herausforderungen entwickelt hat, wie 

viele Institutionen in den Projekten erreicht wurden, welche Kitas, Schulen, Organisationen 

und Vereine in den Projekten erreicht wurden, ob und wie das BIZ die Ziele in den Projekten 

erreicht hat, wie viele Personen an Veranstaltungen des BIZ teilgenommen haben und wie 

sich die Organisations- und Personalstruktur im BIZ entwickelt hat. Anschließend werden die 

einzelnen Projektevaluationen sachgebietsweise vorgestellt. 

Und nun viel Freude beim Stöbern im Jahresbericht des BIZ! 

 

Paderborn, den 22.07.2024 2024 

 

 

Petra Bolte, Amtsleitung  
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Projektportfolio – Entwicklung unter dem Einfluss der aktuellen 

Herausforderungen 

 

Nachstehend wird erläutert, wie sich die Projekte und Vorhaben, insbesondere unter den ein-

gangs genannten Herausforderungen im aktuellen Berichtsjahr entwickelt haben und welche 

neuen Impulse aufgenommen wurden. Die aktuellen Arbeitsschwerpunkte in den vier Sachge-

bieten des BIZ lagen im Kita- und Schuljahr 2023/24 weiterhin in den vier Handlungsfeldern 

Interkulturelle Öffnung, Durchgängige) Sprachbildung, Qualität und Bildungsmanagement, so-

wie Übergang Schule-Beruf. 

 

Bildungsbüro – Stärkung der Medien- und Urteilskompetenz 

 

Mit dem Kreistagsbeschluss vom 18.12.2023 wird das Kreismedienzentrum in der herkömmli-

chen Form zugunsten einer erweiterten Zusammenarbeit mit dem Heinz Nixdorf MuseumsFo-

rum aufgegeben. Im Fokus der erweiterten Zusammenarbeit, die sich in der Entwicklung be-

findet, steht der positive und reflektierte Umgang mit Medien und somit die Stärkung der Me-

dien- und Urteilskompetenz entlang der Bildungsbiographie aller Menschen. 

In diesem Schuljahr ist ein Projekt neu gestartet: Mit der „Entdeckungsreise durch den Kreis 

Paderborn“ entsteht eine neue Webseite mit kindgerechten Informationen über die 10 Kom-

munen im Kreisgebiet. Die Seite soll Lehrkräften kindgerechte Informationen zu den 10 Kom-

munen an die Hand geben, um die Kompetenzbereiche „Informieren und Recherchieren“, 

„Produzieren und Präsentieren“, „Bedienen und Anwenden“ des Medienkompetenzrahmens 

des Landes NRW in ihrem Unterricht umzusetzen.  

In Kooperation mit dem Heinz Nixdorf MuseumsForum organisiert das Bildungsbüro das Jah-

resthema 2024 „Klarsicht 360°: Informations- und Nachrichtenkompetenz“ mit verschiedenen 

Veranstaltungsformaten. Hierbei dreht sich alles um das Thema eines reflektierten Umgangs 

mit Nachrichten und Informationen in der schnelllebigen digitalen Welt.  

Seit August 2023 verstärkt Julia Kornelsen das Bildungsbüro im Sekretariat. Sie kümmert sich 

u.a. um die Nutzerverwaltung der Bildungsmediathek. Seit Januar 2024 unterstützt Kimberley 

Knaup als Trainee das Team. Seit Februar 2024 verstärkt mit Tanja Pauli eine abgeordnete 

Lehrkraft das Team. Sie ist im Bereich „Sprachbildung – schulische Bildung in der digitalen 

Welt“ tätig.  
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Kommunales Integrationszentrum – ein erfolgreiches Jahr mit Her-

ausforderungen 

 

Viele Projekte des Kommunalen Integrationszentrums (KI) konnten im Berichtszeitraum sehr 

erfolgreich umgesetzt werden. Hierzu zählen unter anderen die „Interkulturellen Pflege- und 

Gesundheitsberatenden“ (IPUG), das Projekt „Komm, wir lesen eine Geschichte!“, die „Schul-

beratungen für neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler“, das „Chancenportal Vielfalt“, 

das „Teambuilding International“, das Kooperationsprojekt mit dem Caritasverband Paderborn 

„CariLingua“ oder das landesgeförderte Ehrenamtsprojekt „KOMM-AN NRW“. 

Eine Herausforderung sind weiterhin unsere wichtigen landesgeförderten Sprachbildungspro-

gramme „Griffbereit“, „Rucksack KiTa“ und „Rucksack Schule“, in denen Elternpartizipation 

gewünscht und erwartet wird. Hier bestand die berechtigte Hoffnung, dass die genannten Pro-

jekte nach der schwierigen Zeit der Covid-19-Pandemie wieder deutlich mehr Zuspruch erhal-

ten. Diese Erwartung hat sich trotz verstärktem Ressourceneinsatz nur zum Teil erfüllt. Eltern 

sind nach den Erfahrungen unserer Kooperationspartner in der frühkindlichen Bildung, den 

Kindertageseinrichtungen und Grundschulen zunehmend schwer zu motivieren, die Angebote 

zur Stärkung der Sprachkompetenz ihrer Kinder und ihrer elterlichen Erziehungskompetenz 

anzunehmen. Hinzu kommt die personell angespannte Situation in den Kitas, die die Umset-

zung eines externen Programms in den interessierten Einrichtungen erschweren. Hier war es 

uns im Berichtszeitraum leider nicht möglich, den geplanten Ausbau unserer Angebote im ge-

wünschten Umfang umzusetzen. 

Trotz der zunehmend schwierigeren Haushaltslage des Landes NRW, haben die fördernden 

Ministerien des KI, das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 

Integration (MKJFGFI) und das Ministerium für Schule und Bildung (MSB) ihre Zusagen bei 

der Personal- und Sachkostenförderung eingehalten und auch zukünftig garantiert. So wird 

durch das MKJFGFI jede volle Fachkraftstelle mit 57.000 € gefördert. Das entspricht bei einem 

Förderbetrag von 323.640 € im Berichtszeitraum einer durchschnittlichen Personalkostenför-

derung von 83 %, bezogen auf alle geförderten Stellen. Bei den durch Ministeriumserlass des 

MSB abgeordneten Lehrkräften des KI werden die Personalkosten zu 100 % finanziert. Alle 

Projekte des KI, die über Landesförderprogramme finanziert werden, erhalten eine Vollförde-

rung ohne den sonst üblichen Eigenkapitalanteil des Projektträgers von 20 %. Im Berichtszeit-

raum insgesamt 195.832 €. 
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Die Förderzusage des Landes stellt auch für die absehbare Zukunft sicher, dass sich die Kol-

leginnen und Kollegen des KI mit Motivation und großem Engagement den anstehenden Her-

ausforderungen bei der Umsetzung unserer Integrationsprojekte widmen können. Hierdurch 

unterstützen wir auch weiterhin unsere Kommunen im Kreis Paderborn als verlässlicher 

Dienstleister bei der Integration von Menschen mit Einwanderungsgeschichte auf allen gesell-

schaftlichen Ebenen. 

 

Übergang Schule-Beruf – Übergangsprozesse systematisch und 

nachhaltig gestalten, Bündelung von digitalen Angeboten in der Be-

ruflichen Orientierung  

 

Im Kreis Paderborn hat die Fachkräftegewinnung im Zusammenhang mit einer intensiven Be-

rufsorientierung an den weiterführenden Schulen weiter an Bedeutung gewonnen. Wenn die 

Übergänge von der Schule in den Beruf gut gelingen, ist das eine maßgebliche Investition in 

die Zukunftsfähigkeit des Standortes. 

Dank der Kooperation der IHK Ostwestfalen Zweigstelle Paderborn + Höxter, der Kreishand-

werkerschaft Paderborn-Lippe, der Agentur für Arbeit, dem Schulamt Kreis Paderborn und der 

Kommunalen Koordinierungsstelle KAoA im Sachgebiet ÜBS gelingt eine stetige Weiterent-

wicklung der Berufsmesse Connect mit digitalen und Präsenz-Angeboten. Die Connect Be-

rufsorientierungsplattform wird ständig angepasst und erweitert: 

So werden nun schrittweise die Kommunen eingepflegt (https://www.connect-pb.de/kommu-

nen/), um sich als Wirtschaftsstandort mit ihrer Schullandschaft zu präsentieren. Ebenso ist 

die Zielgruppe der Jugendlichen mit Migrationshintergrund mit aufgenommen worden. Für 

Lehrkräfte wurden zusätzlich Unterrichtsmaterialien des MSB und der Agentur für Arbeit auf-

genommen, nebst Angeboten und Informationen des Sachgebiets Übergang Schule-Beruf. 

Auch können nun kommunale Angebote, wie z.B. die Berufsfelderkundungstage auf der 

Connect-Plattform abgebildet werden.  Hierzu gab es einen Pilotversuch an der Sekundar-

schule Borchen in Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, der dortigen Wirtschaftsförderung, 

dem Ausbildungsakquisiteur, der IHK und dem Sachgebiet Übergang Schule-Beruf. Dadurch 

ist es gelungen, Eltern, Schülerinnen und Schüler als auch Betriebe auf die Connect-Seite zu 

führen.  

Herr Dr. Stuhldreier (MAGS) und Frau Tomczak (G.I.B) haben sich über das Projekt Ausbil-

dungsakquise vor Ort in Paderborn informiert und haben deutliche Erfolge des Projekts positiv 

aufgenommen. Die durch das MAGS im Kreis Paderborn neu installierten Übergangslotsen 
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sind in das Projekt der Ausbildungsakquisiteure direkt vernetzt, um so Doppelstrukturen zu 

vermeiden und Synergien zu nutzen.  

Eine Gelingensbedingung für einen guten Übergang von der Schule in den Beruf ist die Be-

nutzung der Plattform SchülerOnline von allen weiterführenden Schulen. Hierzu hat das Sach-

gebiet in einem ersten Schritt Fortbildungen für alle Lehrkräfte der weiterführenden Schule 

durchgeführt. Nur mit Hilfe dieses Tools kann ein lückenloser Übergang für alle Schülerinnen 

und Schüler gelingen. In einem nächsten Schritt werden die Schulen konkret angesprochen, 

die diese Plattform noch nicht nutzen.  

 

Kommunales Integrationsmanagement 

Das Kommunale Integrationsmanagement konnte seine Arbeit im Schuljahr 2023/24 erfolg-

reich fortsetzen. Acht von zehn kreisangehörigen Kommunen beteiligten sich an der Umset-

zung des Kommunalen Integrationsmanagements.  

Zum Baustein 1: 

Nachdem die Lenkungsgruppe KIM im vorherigen Schuljahr die konstituierende Phase abge-

schlossen hat, wurde im Schuljahr 2023/24 die Thematisierung von strukturellen Themen und 

Lücken in der Integration fortgesetzt. Das Erlernen der deutschen Sprache in Verbindung mit 

gelingender Ausbildung und Arbeitsaufnahme wurde als ein zentrales Thema bestimmt und 

soll im kommenden Schuljahr vertieft werden. Auch das Verstehen von Regeln und Abläufen 

in Deutschland wurde als zweites zentrales Thema diskutiert. Dieser Impuls wurde vom Kom-

munalen Integrationszentrum aufgegriffen für die Entwicklung eines neuen Projekts, das die 

Vermittlung von alltags- und lebenspraktischem Wissen zum Ziel hat und die spezifischen Be-

darfe der Kommunen berücksichtigt.  

Zum Baustein 2:  

Das KIM-Case-Management war im Schuljahr 2023/24 in den Kommunen Altenbeken, Bad 

Lippspringe, Borchen, Büren, Delbrück, Hövelhof, Salzkotten und Paderborn aktiv. In den 

Kommunen Altenbeken, Bad Lippspringe und Salzkotten hat es Personalwechsel gegeben. 

Migrationsbewegungen reißen nicht ab, sodass das KIM-Case-Management auch in diesem 

Schuljahr wertvolle Unterstützung in den kreisangehörigen Kommunen geleistet hat. Insge-

samt wurden durch das KIM-Case-Management 930 Personen unterstützt. Daraus haben sich 

364 Case Management Fälle entwickelt, in denen regelmäßige Beratung und Begleitung be-

stand. 

Zum Baustein 3:  

Die Ausländer- und Einbürgerungsbehörde des Kreises Paderborn und die Einbürgerungsbe-

hörde der Stadt Paderborn haben in diesem Schuljahr weiterhin personelle Verstärkung durch 
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das Landesprogramm KIM erfahren. Zusätzlich hat auch die Ausländerbehörde der Stadt Pa-

derborn in diesem Schuljahr eine Stelle im Rahmen des Landesprogramms KIM eingestellt. 

Sie wird bei der Stadt Paderborn als zentrale Verbindungsperson zwischen der Ausländerbe-

hörde und den Bausteinen 1 und 2 des KIM fungieren. Zudem unterstützt die Stelle in der 

Ausländerbehörde bei der Verfestigung von Aufenthalten gut integrierter Flüchtlinge und Aus-

länderinnen und Ausländer.    

 

Haben wir die Ziele in den Projekten erreicht? 

Mit der nachstehenden Tabelle wird dokumentiert, in welchem Umfang wir unsere Ziele in den 

jeweiligen aktuellen Projekten im Schuljahr 2023/24 erreicht haben. 

Die Zielerreichung wird anhand der Kategorien „vollständig erreicht“ (27), „überwiegend er-

reicht“ (9), „teilweise erreicht“ (4) oder „nicht erreicht“ (0) gemessen. Darüber hinaus wird er-

fasst, wenn über die ursprüngliche Zielsetzung hinaus besondere Erfolge erzielt wurden (12). 

 
 

 
 
Ein umfassenderes Bild über den Erfolg der Tätigkeiten im Bildungs- und Integrationszentrum 

lässt sich den einzelnen Jahresberichte der Projekte entnehmen, siehe https://www.bildungs-

region-paderborn.de/biz/bildungs-und-integrationsregion/jahresbericht.php sowie der folgen-

den Aufschlüsselung. 

 

Alle Projekte des BIZ Kreis Paderborn werden auf der Webseite  

www.bildungsregion-paderborn.de veröffentlicht und fortlaufend aktualisiert. 

 

0 5 10 15 20 25 30

mehr erreicht

nicht erreicht

teilweise

überwiegend

vollständig

Zielerreichung in den Projekten des BIZ 2023/24

mehr erreicht nicht erreicht teilweise überwiegend vollständig

https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/bildungs-und-integrationsregion/jahresbericht.php
https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/bildungs-und-integrationsregion/jahresbericht.php
https://www.kreis-paderborn.de/biz/index.php
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Zielerreichung in den einzelnen Projekten des BIZ 2023/24 

 

Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 

mehr      

erreicht 
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Interkulturelle Öffnung 

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn x    x 

Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

einer Schule von neu zugewanderten 

Schülerinnen und Schülern 

x      

Interkulturelle Pflege- und Gesund-

heitsberatende (IPuG) 
x     

KOMM-AN NRW Programmteil II x     

Sprachmittlerpool „CariLingua“ x     

Teambuilding International x     

Teamgeist-AG (Bewegungsförderung) x     

(Durchgängige) Sprachbildung 

Deutschstart - gemeinsam x     

FerienIntensivTraining – FIT in Deutsch  x    

Griffbereit   x   

„Komm, wir lesen eine Geschichte!“ x     

Miniphänomenta x    x 

Power-DaZ  x    

Rucksack KiTa  x    

Rucksack Schule x     

Sprachschätze der Welt   x   

Kommunales Integrationsmanagement (KIM) 

KIM – Strategische Steuerung  x     

KIM-Case-Management in der Ge-

meinde Altenbeken 
  x   
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Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 

mehr      

erreicht 
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KIM-Case-Management in der Stadt 

Bad Lippspringe 
 x    

KIM-Case-Management in der Ge-

meinde Borchen 
x    x 

KIM-Case-Management in der Stadt 

Büren 
x     

KIM-Case-Management in der Stadt 

Delbrück 
x     

KIM-Case-Management in der Stadt 

Salzkotten 
  x   

Qualität und Bildungsmanagement 

Ausweitung der Digitalisierungsprojekte 

(Input_online) 
  x     

Bildungsbotschafter    x    

Entdeckungsreise durch den Kreis Pa-

derborn 
x     

Forschungsreise in unserer OGS  x     

Impulstage online (Systemisch Führen) x     

Programmierwettbewerb Paderbotics x     

Übergang Schule-Beruf  

Ausbildungs- und Praktikumsakquise x    x 

Bildungspilot  x    x 

CONNECT – Digitale Plattform zur Be-

rufsorientierung 

  

 

x 

 
  x 

Einbindung von Eltern in den Prozess 

der Beruflichen Orientierung im Rah-

men der Landesinitiative „Kein Ab-

schluss ohne Anschluss“ (KAoA) 

x    x 

Expertenrunde „Stellenwert der dualen 

Ausbildung“ 
x    x 
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Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 

mehr      

erreicht 
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JobCoaching x    x 

Landesinitiative „Kein Abschluss ohne 

Anschluss – Übergang Schule-Beruf in 

NRW“ 

x    x 

SchuBS Technik und SchuBS Pflege 

(SchuBS 15) 
x    x 

Stärke zeigen in Gesundheit und 

Pflege 
x      

Treffen des Beirats Schule-Beruf  x    x 

VIA Helene  x    

Gesamt: 40 Projekte  27 9 4 0 12 
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Wie viele Kitas und Schulen wurden erreicht? 

 
Die Arbeit in der Bildungs- und Integrationsregion soll möglichst vielen Kindern, Jugendlichen 

und Bildungsinstitutionen zu Gute kommen. Allerdings lässt sich nicht für jedes Angebot die 

Anzahl der Menschen ermitteln, die davon profitieren. Ein guter Indikator für die Reichweite 

der Projekte des BIZ ist die Anzahl der teilnehmenden Institutionen. Quantitative Indikatoren 

haben indes eine eingeschränkte Aussagekraft. Nicht die Anzahl der Maßnahmen allein ist 

wichtig, sondern die richtige, an die aktuellen Herausforderungen angepasste Schwerpunkt-

setzung und Qualität.  

 

Die folgende Zeitreihe zeigt, wie viele Kitas, Schulen, Migrantenselbstorganisationen, Vereine 

und Verwaltungen im Kreis Paderborn in den letzten zehn Jahren mit den Angeboten des Bil-

dungs- und Integrationszentrums erreicht wurden.  

Im Kita- und Schuljahr 2023/24 nutzten die Institutionen im Kreis Paderborn 570-mal Angebote 

des Bildungs- und Integrationszentrums.  
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Wie viele Institutionen haben in den letzten 5 Schuljahren an den Projekten des Bil-
dungs- und Integrationszentrums teilgenommen? 
 

insgesamt 
2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24 

373 432 423 384 570 
 

Interkulturelle Öffnung (iÖ) 
 

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn   30 39 54 45 

Durchstarten klappt!   * * *  beendet 

Erfassung und Schulberatung von Neuzu-
gewanderten 16 16 29 31 31 

Interkulturelle Pflege- und Gesundheitsbe-
ratende     6 

Fortbildung zur interkulturellen Kommuni-
kation 4 1       

KI Forum * beendet       

KOMM-AN NRW  23 21 22 21 23 

Koordination Migrantenselbstorganisation 5 7       

Mehr interkulturelle Kompetenz in Sport-
vereinen 2 2 2 beendet   

Netzwerk Ehrenamt 17 15       

Netzwerk Integration durch Sport 3         

Projektfamilie: Integration von geflüchte-
ten Frauen 2 1       

Sprachmittlerpool „CariLingua“ ** ** ** ** 77 

Steuerkreis für die Arbeit in den  
Internationalen Förderklassen 12 12 13 14 16 

Tage der offenen Tür 8 beendet       

Teambuilding International 2 3 4 4 3 

Teamgeist AG       16 11 
 

Durchgängige Sprachbildung (SpraBi)   
Deutschstart – gemeinsam 16 15   *** 16 

Familienklasse  s. QBM 3 3 2 beendet 

FerienintensivTraining-FIT in Deutsch   2 9 6 5 

Griffbereit 3 0 1 3 2 

Literacy - Komm wir lesen eine Ge-
schichte!     1 

Miniphänomenta 3 0 3 4 2 

Power – DaZ 3 2 1 1 1 

Rucksack Kita 8 11 10 8 6 

Rucksack Schule  1 1 3 3 4 

Sprachschätze der Welt 21 14 9   6 

Vielfalt stärken 11 12 13 11 11 
 

Kommunales Integrationsmanagement –  
KIM 
 

Kommunales Integrationsmanagement     17 8* 8* 
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Wie viele Institutionen haben in den letzten 5 Schuljahren an den Projekten des Bil-
dungs- und Integrationszentrums teilgenommen? 

 

insgesamt 
2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24 

373 432 423 384 570 
 

Qualität und Bildungsmanagement (QBM) 
 

Bildungsbotschafter (Neustart in Vorbe-
reitung) 24       0 

Delbrücker Grundschulen Digital 6 6 6 6  beendet 

Familienklasse 3 s. SpraBi  s. SpraBi  s. SpraBi beendet 

Forschungsreisen in unserer OGS       13 12 

Hövelhofer Grundschulen Digital 2 2 2 2  beendet 

Impulstag Führen auf Distanz   16 13 beendet   

Impulstage online     7 28 23 

INPUT_online ab SJ 2020/21    22  **** ****  **** 

Programmierwettbewerb Paderbotics für 
Grundschulen   6 8 8 8 

Qualitätszyklus 3 2 2     

Systemisch führen 17 14 14     

Entdeckungsreise durch den Kreis Pader-
born 2024         6 
 

Übergang Schule-Beruf (ÜSB) 
 

Ausbildungs- und Praktikumsakquise      22 30  37 

Ausbildungsakquisiteure 17 19 ab SJ 2021/22 
siehe Ausbildungs- u. 

Praktikumsakquise 

Praktikumsakquisiteure 5 4 

Praktikumsakquisiteure Ü18 6 6 

Bildungspilot 65 65 67 0 101 

Connect   36 38 46 43 

JobCoaching 3 4 4 4 3 

KAoA 36 36 39 40 40 

SchuBS 21 22 19 17 20 

Schüler Online  4 beendet       

Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege   3 3 3 2 

Via Helene 1 1 1 1 1 
 

* offenes Angebot für interessierte Bürgerinnen und Bürger bzw. für Menschen mit Einwanderungsgeschichte ent-

sprechend des Projektes (ohne institutionelle und kommunale Zuordnung) 

** offenes Dienstleistungsangebot zur Sprachmittlung für Einrichtungen des Bildungs-, Sozial- und Gesundheits-

wesens in allen Kommunen des Kreises Paderborn 

*** nachfragebedingt keine Durchführung 

**** Wird ausgewiesen in der „Quantitativen Darstellung der Veranstaltungen“ 
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Wie viele Institutionen erreichten wir in den Kommunen? 

Der Jahresbericht legt auch dar, wie viele Institutionen in den einzelnen Kommunen des Krei-

ses an den Projekten des BIZ teilgenommen haben bzw. mit den Projekten erreicht wurden. 

Bei den Institutionen wird unterschieden zwischen Verwaltungen, Migrantenselbstorganisatio-

nen und Vereinen, Kindertagesstätten (Kitas) und Schulen. 

 

Der Blick in die Tabelle macht deutlich, dass die einzelnen Kommunen in unterschiedlichem 

Umfang an dem Projektangebot des BIZ partizipieren. Die Nachfrage der Kommunen hängt 

dabei sicherlich auch von den Bildungsstrukturen vor Ort ab. Ein Beispiel dazu aus dem ÜSB: 

Sind in einer Kommune keine oder nur wenige weiterführende Schulen vorhanden, so werden 

scheinbar weniger Angebote aus dem ÜSB von dieser Kommune nachgefragt. Gleichwohl 

aber können die Schülerinnen und Schüler dieser Kommune von Angeboten für den Übergang 

Schule-Beruf profitieren bzw. daran teilhaben, nämlich dann, wenn sie eine weiterführende 

Schule in der Nachbarkommune besuchen, die sich an den entsprechenden Projekten des BIZ 

beteiligt. 

 
Die nachfolgende Tabelle gibt eine zahlenbasierte Gesamtübersicht darüber, wie viele Ver-

waltungen, Migrantenselbstorganisationen, Vereine, Kitas und Schulen in den einzelnen Kom-

munen an den Projekten des BIZ im Kita- und Schuljahr 2023/24 teilgenommen haben.  

 

Eine namentliche Auflistung bzw. Zuordnung der Institutionen zu den Projekten in den zehn 

Kommunen des Kreises finden Sie online unter   

https://www.kreis-paderborn.de/bildungsbuero/00-allgemeines/jahresbericht.php . 

 
            

 
  

https://www.kreis-paderborn.de/bildungsbuero/00-allgemeines/jahresbericht.php
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Wie viele Kitas, Schulen und Migrantenorganisationen haben im Kita- und Schuljahr 
2023/24 an den Projekten des Bildungs- und Integrationszentrums in den Kommunen 
teilgenommen? 
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Wie viele Kitas, Schulen und Migrantenorganisationen haben im Kita- und Schuljahr 
2023/24 an den Projekten des Bildungs- und Integrationszentrums in den Kommunen 
teilgenommen? 
 

 
 
* offenes Angebot für Menschen mit Einwanderungsgeschichte entsprechend des Projektes (ohne institutionelle und 
kommunale Zuordnung) 
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Veranstaltungen und Fortbildungen des BIZ 

 
Seit dem Jahresbericht für das Kita- und Schuljahr 2021/22 werden auch Einzel-Veranstaltun-

gen und Fortbildungen dargestellt, die teils online, teils in Präsenz stattfanden. Mit diesen An-

geboten wurden 12.762-mal Menschen erreicht. 

Die Teilnahme an diesen Angeboten lässt sich nur bedingt mit der Systematik der Zuordnung 

zu Kommunen bzw. Institutionen und Einrichtungen erfassen, da es sich dabei u.a. um offen 

zugängliche Angebote für Interessierte handelt. Die nachfolgende Auflistung möchte dem Ein-

satz von Personalressourcen und finanziellen Mitteln im BIZ Rechnung tragen, um solche Ver-

anstaltungen zu planen, zu organisieren und durchzuführen. 
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Personal- und Organisationsentwicklung 

 
Das BIZ als Amt 46 der Kreisverwaltung Paderborn unter der Leitung von Frau Petra Bolte 

setzt sich aus vier Sachgebieten zusammen. Diese sind das Bildungsbüro, geleitet von Frau 

Carolin Wahl-Knoop, das Kommunale Integrationszentrum, geleitet von Herrn Bernhard Lünz, 

das Sachgebiet Übergang Schule-Beruf, geleitet von Frau Petra Münstermann und das Kom-

munale Integrationsmanagement, geleitet von Frau Katrin Neumann. Die Sachgebiete arbei-

teten engagiert in den vier folgenden Handlungsfeldern: 

• Interkulturelle Öffnung 

• (Durchgängige) Sprachbildung 

• Qualität und Bildungsmanagement 

• Übergang Schule-Beruf  

In verschiedenen Gremien, Arbeitskreisen und Einzel-Veranstaltungen finden rege Austau-

sche zwischen den Mitarbeitenden des BIZ und verschiedenen Institutionen der Bildungs- und 

Integrationsregion Kreis Paderborn statt. Dazu gehören u. a. die kreisangehörigen Städte und 

Gemeinden, Kitas, Berufskollegs, Schulen und Hochschulen, Wohlfahrtsverbände, Integrati-

onsbeauftragte, MSO, Unternehmer, Ehrenamtliche, Kammern sowie die Bezirksregierung 

Detmold und Vertreterinnen und Vertreter der Landesministerien. 

So wird die Arbeit des BIZ unmittelbar regional integriert. 

 

Zur Personalentwicklung im BIZ: 

Im Kita-/Schuljahr 2023/24 haben vier Kolleginnen und Kollegen das BIZ verlassen. Luca Hein-

richsmeier wechselte von der KIM-Koordinierung zum Ordnungsamt. Frauke Jütte, Maike Wip-

permann, Wiebke Rode und Daniela Janczik verließen die Kreisverwaltung Paderborn, um 

sich neuen Herausforderungen zu widmen. 

Herzlichen Dank für das große Engagement und Ihre Unterstützung im BIZ! 

 

Intern verändert haben sich Christina Platz, die vom KIM-Case-Management zur KIM-Koordi-

nierung wechselte und Tamari Herding, die aus dem KI ebenfalls zur KIM-Koordinierung ging.  

 

Im Schuljahr 2023/24 gab es einige Neuzugänge im Bildungs- und Integrationszentrum: 

Julia Kornelsen führt seit August 2023 das Sekretariat für das Bildungsbüro und das KI. Lau-

reen Lohse hat im September 2023 ihr freiwilliges soziales Jahr im Bildungsbüro begonnen 

Kimberly Knaup verstärkt seit Januar 2024 als Trainee das Bildungsbüro. Tanja Pauli ist seit 

Februar 2024 als abgeordnete Lehrerin im Bildungsbüro tätig.  
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Im Februar 2024 startete Anil Sahin als KIM-Case-Manager in Bad Lippspringe, im April 2024 

übernahm Mustafa Aslan das KIM-Case-Management in Salzkotten. Veronika Janzetic ver-

stärkt seit Juni das KI im Handlungsfeld durchgängige Sprachbildung.  

Im Juli 2024 startet Tamari Disse als KIM-Case-Managerin in Altenbeken. 

Allen neuen „BIZlern“ ein herzliches Willkommen und viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit für die Bil-

dungs- und Integrationsregion! 

 

Zieleprozess des BIZ 

 
Das BIZ richtet seine Tätigkeit verbindlich an den Zielen der Bildungs- und Integrationsregion 

Kreis Paderborn aus. In 2017/18 wurde in einem beteiligungsorientierten Prozess mit zahlrei-

chen Akteuren der Bildungs- und Integrationsregion ein System aus Leit- und Mittlerzielen er-

arbeitet und als Zieleprozess für die Jahre 2018 – 2023 durch sowohl Kreistag als auch Len-

kungskreis festgeschrieben. Sämtliche Aktivitäten des BIZ waren seither diesen Zielen ver-

pflichtet. 

In 2023 wurden die bisherigen Leitziele als strategische Ziele übernommen und verstetigt. 

Aktuell unterzieht der Lenkungskreis der Bildungs- und Integrationsregion Kreis Paderborn 

diese strategischen Ziele einer Überprüfung und Weiterentwicklung. 

 


